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Ein rassiger Gang zwischen Fritz Loretan, Bern, und Hrch. Oswald, Rain

Amtsrichter

Eduard Isenschmid
in Schätz (Kanton Luzern)
ist an Stelle des zurückge-
tretenen Eduard Häfliger
als Vertreter der katho-
lisch-konservativen Partei
in den Nationalrat ge-
wählt worden

Dr. Otto Schulze

langjähriger Rektor der
Handelshochschule St.Gal-
len, starb 78jährig. Als
Autoreiner Anzahl grund-
legender Publikationen
handelswissenschaftlichen
und nationalökonomi-
sehen Charakters hat er
sidi einen weit über St.
Gallen hinausreidienden
Namen geschaffen

Dr. Charles Socin
ein bekannter Basler Arzt,
starb 66jährig. Bei der
Armee bekleidete er den
Grad eines Sanitätsoberst-
leutnants. Um die inter-
nationale Kinderfürsorge
und um das Internierten-
wesen im Krieg hat er sich

großeVerdienste erworben

Bernisches Kantonal-Schwingfest
in Kirchberg
Links: Der Sieger des Tages:
Werner Bürki, Bümpliz, schwingt
mit 58,75 Punkten obenaus

Rechts: Walter Tribolet und
Ernst Kyburz im Ausstich. Der
Gang blieb unentschieden

W. Bretscher
seit 1917 in der Inland-
redaktion sowie als Aus-
landberichterstatter der
«Neuen Zürcher Zeitung»
tätig, ist zum Chefredak-
tor des Blattes ernannt
worden. Er steht im 36.

Altersjahr

Die Bundesfeiern in Zürich und Basel. Die Bundesfeiern zeigten dieses Jahr allerorts in der Schweiz ein besonderes Gepräge. Mehr Feierlichkeit, mehr Menschen,

die sich um die Redner scharten und — so hoffen wir - bei jedem mehr Besinnung und Verständnis dafür, daß auch er mitverantwortlicher Teil eines Volksganzen ist.

Die Bundesfeier auf dem Münsterhof in Zürich Aufnahme Moser Die Bundesfeier auf dem Münsterplatz in Basel

i'
Aufnahme Diriwächter
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Aufnahme Fairchild Aerial Surveys

Eine Flugzeugenfdeckung: Ueberreste eines Zusammenstoßes zwischen der Erde und einem Komet
Bei der Ueberfliegung des Staates Süd-Carolina zwecks

Aufnahme einer Vogelschaukarte gelang einem amerika-
nischen Gelehrten unlängst eine außerordentlich interes-
sante Entdeckung: auf der Küstenebene längs dem Sa-
vannah-Fluß, die sich südlich bis zum Golf von Florida
erstreckt, zeigten sich dem Blick von oben riesige Löcher

im Boden, manche mit einem Durchmesser von 2500 m
und mehr. Ihre eigenartige Formation, die erst für den
Beschauer im Flugzeug deutlich wurde, machte die Hypo-
these zur Gewißheit, daß es sich bei der Entstehung dieser
Riesenringe hier nicht um einen irdischen geologischen
Prozeß handelt, sondern um ' die Spuren eines ganzen

Meteoriten-Hagels, der vor Urzeiten auf diesen Fleck
Erde niedergegangen sein muß. Das Flugzeug' hat hier
die Lösung eines Rätsels gebracht, über das die Geologen
schon lange erfolglos gegrübelt hatten, denn die Aus-
maße der Ringspuren machten es bis jetzt dem Erdenbewoh-
ner unmöglich, ih'ren himmlischen Ursprung zu erkennen.
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